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JOCHEN ANKENBRAND
Zimmerei · Treppenbau · Holzbau · Bedachungen

Altbausanierung · Wärmedämmarbeiten

Am Breiten Weg 14–16 Telefon 09721 /41677
97422 Schweinfurt Telefax 09721 /44936
www.zimmerei-ankenbrand.de info@zimmerei-ankenbrand.de

Ausstellung im Museum Georg Schäfer 
in Kooperation mit dem evang. Dekanat 
Schweinfurt:
 
1. März (Vernissage) - 24. Mai 2015

„Das Paradies als ein Frühlingsmorgen:
Biblische Landschaften des Malers Johann 
Wilhelm Schirmer (1807-1863)“
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Vorwort Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu 
Gottes Lob (Röm. 15,7)

Das ist die Jahreslosung, die uns für das Jahr 2015 mit auf den 
Weg gegeben wurde. Ein guter Brauch, jedes Jahr unter ein 
Bibelwort zu stellen, denke ich. Dieses Jahr sind die Worte der 
Losung hochaktuell, wenn wir uns die politische Lage ansehen: 

Asylanten und Flüchtlinge aus vielen Ländern strömen 
nach Deutschland, in Amerika bleibt ein weißer Polizist 
straffrei, weil nicht genau geklärt werden konnte, ob er 
aus Notwehr gehandelt hat…
Unsere Welt ist bunt. Wir Menschen sind sehr verschie-
den. Auf dem Bild sehen Sie ganz unterschiedliche Hände: 
blasse, helle, dunkle, dünne, schwache, starke, zupackende…
So vielfältig wie diese Hände sind auch die Köpfe und die 
Denkweisen der Menschen!- Keiner denkt wie ich! – Jeder 

ist ein Individuum, hat eine andere Geschichte, ist anders auf-
gewachsen (kulturell und sozial).
Trotzdem sollen wir einander annehmen?- Das sagt sich so 
leicht!- Aber wie geht das?
Die meisten Menschen werden auf die Frage: „Bist du tolerant?“ 
antworten: „ Ja, natürlich!“- Die Wirklichkeit sieht leider anders 
aus! Das erleben wir täglich. 
Was macht es wohl so schwer, einander anzunehmen?- Eine 
große Rolle spielt wohl, wie zufrieden ich mit mir selbst bin! 
Ruhe ich in mir und kann ohne weiteres jemand anders neben 
mir gelten lassen?
Wenn jemand diese Lebenshaltung ausstrahlt, fühle ich mich 
auch akzeptiert.
Jesus Christus hat alle Schwachen angenommen. Er hat zuge-
hört, sich herabgebeugt, nicht auf seinen Vorteil geschaut. Er 
hat seine Liebe zu Ende gelebt, bis zum Tod am Kreuz!
Wir sind nicht Christus, aber wir nennen uns Christen. 
Jeder von uns wird von Gott so angenommen, wie er/sie ist. – 
Jeder ist Gottes geliebtes Kind!
Könnte diese Zusage Mut machen, mich selbst so zu lieben, 
dass ich auch andere in ihrer Andersartigkeit annehme, auch 
wenn sie noch so verschieden sind?
Reichen wir uns doch die Hände zum Gruß, zur Aufmunterung 
und zur Versöhnung. – So können wir Gott loben!
Ich wünsche uns allen, dass diese Jahreslosung 2015 ein Stück 
mehr Wirklichkeit wird.

Ihre Pfarrerin Donate Molinari
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Einen Platz für ein so 
genanntes Krippenkind 
( = ein Kind im Alter von 
0 – 3 Jahre) zu bekommen 
ist einfacher geworden in 
unserer Stadt. Dank des 
ausdauernden Engagements 
von Seiten der Träger 
und der Mitarbeitenden 
sowie der öffentlichen 
Ämter und Behörden 
wurden nicht nur Räume 
und Betreuungsplätze 
im vergangenen Jahr 
geschaffen, sondern vor 
allem eine alltägliche 
Atmosphäre, in der es sich 
für Kinder gut leben lässt.

„Nehmt einander an, 
wie Jesus Christus euch 
angenommen hat, zum 
Lobe Gottes“. So lautet 
die Überschrift Gottes für 
das Jahr 2015, und damit 
ist auch ein Dienstauftrag, 
im besten Sinn, benannt, 
der täglich gelebt 
werden will. Willkommen 
geheißen, geachtet und 
wertgeschätzt sollen die 
jungen Persönlichkeiten 
werden, wenn sie einen 
Teil ihres Tages in einer 
Kindertagesstätte verbringen. 
Dieses Willkommen gilt 
selbstverständlich auch 
den Eltern, ganz gleich, 
woher sie kommen und 
wie lange Schweinfurt ihr 
Zuhause sein wird. Es wird 
bereits die Sorge laut, dass 
Kinder, deren Eltern Asyl 
beantragen, anderen den 
Platz wegnähmen. Diese 
Sorge teile ich so nicht. 
Vielmehr aber wird unsere 
echte Wertschätzung 

gefragt sein gegenüber 
anderen Lebensweisen, 
Essgewohnheiten und 
Religionszugehörigkeiten.

Zu geringe Wertschätzung 
ihrer Person und Kompetenz 
als Pädagoge/ Pädagogin 
beklagen immer häufiger 
die Mitarbeitenden 
und Leitungen der 
Kindertagesstätten.  So 
heißt es in einer 2014 
veröffentlichen Umfrage 
des Staatsinstitutes 
für Frühpädagogik 
(www.aqua-studie.de): 
Fachkräfte wünschen sich 
mehr Wertschätzung der 
Gesellschaft für die Kita-
Arbeit.

Ich halte es für lohnenswert 
und machbar, an der 
Erfüllung dieses Wunsches  
mitzuarbeiten, denn auch 

auf diese Art kann Gott 
täglich gelobt werden: wenn 
ich beispielsweise als Mutter 
wertschätzend dem Erzieher 
begegne und mir Zeit nehme, 
mit ihm und meinem Kind 
zu sprechen.

Eine besondere Gelegenheit, 
um mehr über diesen 
vielfältigen Beruf und seine 
Ausbildung zu erfahren, 
wird der 50.  Geburtstag 
der Johann-Hinrich-
Wichern-Fachakademie 
für Sozialpädagogik sein. 
Selbstverständlich freuen 
wir uns auch über jeden 
Interessenten an der 
Ausbildung zum Erzieher/ 
zur Erzieherin. Ich möchte 
Sie ermuntern, auch nach 
einigen Jahren des Dienstes 
als Kinderpflegerin sich 
dieser Ausbildung zu stellen. 
Denn die Studie belegt auch, 

Ein Platz für Kinder 
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Einladung
für die Besuchsdienste 

der Gemeinden
für die Krankenhäuser 

Wenn Alter zur Krankheit wird - 
Der geriatrische Patient

12. März 2015
Krankenhaus St. Josef 

Was ist Geriatrie?
Gemäß Definition der Weltgesundheitsorganisation WHO 
von 1989 ist die Geriatrie der Zweig der Medizin, der sich 
mit der Gesundheit im Alter sowie den vorsorgenden, kli-
nischen, rehabilitativen und sozialen Aspekten von Krank-
heiten beim älteren Menschen beschäftigt. Ein Einblick 
in die Aufgaben und Ziele der akutgeriatrischen Medizin, 
der Umgang für Besuchsdienste mit dem alternden Men-
schen und seiner besonderen Situation und vor allem Ihre 
eigenen Erfahrungen stehen an diesem Nachmittag im 
Mittelpunkt.
 
Gestaltung des Nachmittages
13.45 Uhr Willkommen mit Kaffee und Gebäck
14.00 Uhr Begrüßung und Referat von Frau Gehlert-
Wohlfahrt, Chefärztin der Akutgeriatrischen Abteilung
im Krankenhaus St. Josef
16.15 Uhr Ökumenische Andacht in der Kapelle
17.00 Uhr Ende

Anmeldung bis Montag, 
2. März, Tel 09721/520
(Rezeption des St. Josef). 
Die Teilnehmerzahl ist auf 
80 Personen begrenzt! Es 
gilt die Reihenfolge der 
Anmeldung!

dass gerade dieser Beruf 
einen sehr hohen Grad an 
Arbeitszufriedenheit über 
ein Leben hin bergen kann. 
Lassen Sie dazu beitragen.

Christiana v. Rotenhan, 
Dekanatsbeauftragte für 
Kindertagesstätten
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Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0  Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

Gerhard und Johanna Riedel-Stiftung

Die Gerhard und Johanna Riedel-Stiftung 
ist eine Stiftung bürgerlichen Rechts und 
wurde 1997 von Gerhard Riedel, auch 
im Namen seiner Frau, errichtet. Der 
Stiftungszweck ist eng festgelegt auf 
folgende drei Förderbereiche: 
 • Unterstützung des Vereins „SOS-
Kinderdorf e.V.“ in München 
 • Unterstützung des Evang.-Luth. Dekanats 
Schweinfurt für die Betreuung von Kindern im Rahmen der 
bestehenden Partnerschaft in Brasilien und  
 • Unterstützung der Offenen Behindertenarbeit des 
Diakonischen Werkes Schweinfurt e.V.

Das ursprüngliche Stiftungsvermögen von 750.000 DM 
wurde durch eine Zustiftung auf 500.000 € aufgestockt.
Alleiniges Organ ist der Stiftungsvorstand, der sich aus 
drei Personen zusammensetzt. Stiftungsaufsicht ist die 
Regierung von Unterfranken.

Spendenkonto: 
Sparkasse Schweinfurt 
BIC: BYLADEM1KSW 
IBAN: DE65793501010005022173

Stiftung Schweinfurt hilft Schweinfurt
Der Träger der Tageszeitung „Schweinfurter Tagblatt“ hat in 
Zusammenarbeit mit dem Diakonischen Werk Schweinfurt 
e.V. (beauftragt mit Geschäftsführung) seit 1993 mittels 
Presseveröffentlichungen fortlaufend Sammlungen 

organisiert, um Menschen in 
Not im Raum Schweinfurt 
finanziell zu unterstützen. 
Anstoß zu dieser Initiative 
war die sprunghaft 
gestiegene Arbeitslosigkeit 
in Schweinfurt. Um diesem 
erfolgreichen Vorhaben 
einen dauerhaften Bestand 
zu sichern, haben Tagblatt 
und Diakonie 2002 eine 

öffentliche Stiftung des 
bürgerlichen Rechts ins 
Leben gerufen.

Das Grundstockvermögen 
beträgt 50.000 €.
Stiftungsorgane sind 
das Stiftungskuratorium, 
bestehend aus fünf 
Mitgliedern, und der aus 
zwei Personen bestehende 
Stiftungsvorstand, der die 
Stiftung gerichtlich und 
außergerichtlich vertritt. 
Die Stiftungsaufsicht 
unterliegt der Regierung von 
Unterfranken.

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
BIC: BYLADEM1KSW
IBAN: 
DE15793501010000032326

Eva Baunach
Mitglied der Geschäftsleitung

(Fotos: Diakonisches Werk)
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Martin-Luther-Platz 18

97421 Schweinfurt
Büro: Graben 10

Tel 09721/4770898
Fax 09721/6463784

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de
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Klänge in der Nacht

Freitag, 20. März 2015 - 21:00 Uhr

Kirchenführung mal anders: Die evangelische Citykirche 
Schweinfurt lädt wieder ein zu einem besonderen Erlebnis.

Mitten in der Nacht erwachen in der dunklen Johanniskir-
che einzelne Figuren zum Leben. Ausschnitte aus Kunst-
werken der Johanniskirche werden beleuchtet. Ungewohnte 
Perspektiven auf die Kunst und auf das eigene Leben 
entstehen. Literarische Texte verweben sich mit leiser Musik 
der Band MehrBlick in kleiner Besetzung.

Zur Ruhe kommen im Dunkel der Nacht. Nachdenken über 
Fragen des eigenen Lebens. Den Kirchenraum neu entdecken. 
Kirchenführung, Passionsandacht, literarische Lesung, 
Liederabend: Diese nächtliche Stunde hat von all diesen 
etwas und ist doch mehr als das.

Christsein für (Neu-)Einsteiger

Ein Kurs für Menschen auf der Suche:
Zwei Abende voll Informationen, Gesprächen und neuen 
Erfahrungen.

Weihnachten, Ostern, Pfingsten. Taufe und Konfirmation, 
Hochzeit und Beerdigung: An so vielen Stellen im Leben 
spielt der christliche Glaube eine Rolle. Aber: Was feiern wir 
da eigentlich? Hat das irgendeine Bedeutung für mich, für 
mein eigenes Leben? Und: Finde ich für mich selbst einen 
Zugang zu diesem Glauben, zu diesem Gott?
Wir laden Sie ein, an zwei Abenden mit uns ins Gespräch 
über den Glauben zu kommen. Falls Sie diesen Kurs als Vor-
bereitung auf die Taufe oder Konfirmation für Erwachsene 
nutzen, können Sie diese im gemeinsamen Abschlussgottes-
dienst feiern.
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung unter 
www.citykirche-schweinfurt.de/christsein
oder Tel 09721-4770898
Sie können aber auch spon-
tan vorbeikommen.

Termine: Kurs 5

04.03.15, 18:00-20:30 Uhr:
Ausdrucksweisen des Glau-
bens: Feiern und Beten
11.03.15, 18:00-20:30 Uhr: 
Taufe und Abendmahl
15.03.15, 09:00 Uhr: Gottes-
dienst (St. Salvator)

MehrWegGottesdienst

Unser nächster MehrWeg-
Gottesdienst findet statt 
am 8. März 2015, 17:30, in 
der St. Johanniskirche. Bei 
Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe stand das Thema 
noch nicht fest. Schauen 
Sie doch mal vorbei unter 
www.mehrweggottesdienst.
de! Dort finden Sie weitere 
Informationen, Fotos und 
Texte von vergangenen Got-
tesdiensten.
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Kornelia Schmidt
Geschäftsführerin  
Erwachsenenbildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Graben 10 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 22 55 6   Fax 0 97 21/ 18 87 47 

Weitere Veranstaltungen 
finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Erwachsenenbildungswerk
Internationale Eltern-Kind-Spielgruppe
für Eltern mit Kleinkindern ab ca. 1 Jahr
Termin: Jeden Mittwoch 10:00-12:00 Uhr
Ort: Gemeinderaum Dreieinigkeitskirche, Florian-Geyer-Str.
Leitung: Uli Schmittknecht
Kostenlos, gefördert durch die Dr. Georg-Schäfer-
Jugendstiftung
Offene Treffs
für Eltern mit Babys von 0 bis ca. 1 Jahr jeden Dienstag 
9:00-11:00 Uhr
Leitung: Antje Meyer-Wehner, Kinderkrankenschwester
für Eltern mit Kleinkindern von 1 bis 2 Jahren jeden Frei-
tag 9:00-11:00 Uhr
Leitung: Uli Schmittknecht, Fachpädagogin für frühkind-
liche Bildung
Ort: Jeweils  Evang. Bildungswerk, Graben 10, Schweinfurt
Teilnahmebeitrag pro Treffen 2,00 €/ für Sozialpassinha-
ber/innen kostenfrei
Keine Anmeldung erforderlich
Familiencafé
Streiten will gelernt sein
Termin: Samstag, 28.03.15, 10:00-12:30 Uhr
Ort: Schlosskindergarten Schwebheim, Fräuleinsgarten 3
Referentin: Uli Schmittknecht
Kostenfrei, keine Anmeldung erforderlich
Filmnachmittag zum Thema „Asyl“

„Otomo“, Deutschland 1999, 85 Minuten
Termin: 12.03.15, 15:00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1
Eintritt frei
Christliche Meditation
Termine: Mittwochs, 18:30-20:00 Uhr, 04.03., 11.03., 
18.03.15
Ort: Mesnerhaus, Martin-Luther-Platz 6
Leitung: Sabine Deininger
Teilnahmebeitrag: 18,00 €/erm. 9,00 €
Anmeldung erforderlich
Neues vom historischen Jesus?
Termine: Jeweils donnerstags 19:30-21:00 Uhr, 05.02., 
26.02.
Ort: Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1
Referent: Dr. Siegfried Bergler
Teilnahmebeitrag 4,00 €/Abend

Vortragsreihe zur Esoterik

Termine: jeweils montags 
19:30-21:00 Uhr
09.02.: Was ist Esoterik?
09.03.: Esoterik und die 
Bibel
Ort: Martin-Luther-Haus, 
Bodengasse 1
Referent: 
Ullrich Kleinhempel
Teilnahmebeitrag: 
4,00 €/Abend
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Anzeige

Tag der Offenen Tür

Die Johann-Hinrich-
Wichern-Fachakademie für 
Sozialpädagogik der Evang.-
Luth. Gesamtkirchenge-
meinde Schweinfurt

informiert über die Erzie-
herausbildung

Sie suchen einen Beruf, 
den die Zukunft braucht?

Sie sind: aufgeschlossen 
– kreativ – pädagogisch 
interessiert?

Sie arbeiten gerne selb-
ständig mit Kindern – 
Jugendlichen – Menschen 
mit Behinderung?

Wer sich angesprochen 
fühlt, ist herzlich eingela-
den zum Informationstag 
der frisch renovierten 
Johann-Hinrich-Wichern-
Fachakademie für Sozial-
pädagogik, 
Geschwister-Scholl-Straße 
34 in Schweinfurt. 

Am Samstag, 14. Februar 
2015, werden dort um 10:30 
Uhr und um 12:00 Uhr in 
einer Präsentation Ausbil-
dungsweg und Arbeitsfeld 
des Erzieherberufes vorge-
stellt. Dozenten und Stu-
dierende stehen für Fragen 
und persönliche Gespräche 
zur Verfügung. Wer möchte, 
kann gerne eine Tasse 
Kaffee genießen.
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Wirsing-Jugendstil-Villa 
Führung  mit Holger Bothe, 
Leiter des Staatlichen Bauamtes
Mittwoch, 4.2.,  um 15 Uhr
TP Alte Bahnhofstr.-Haltestelle

Film im Medienkreis
Martin-Luther-Haus 
Donnerstag, 12. 2., um 15:30 Uhr 
„Die Schachspielerin“ 

Führung Kunsthalle
Donnerstag, 19.2., um 17 Uhr
Ausstellung Heinz Altschäffel

Buchvorstellung
Dienstag, 24.2., um 15 Uhr, 
Krumme Gasse 25/27 mit
 Marianne Jauernig-Revier
„Auch mit 110 kann ich glücklich sein“

„Ladies first“
Sonntag 1.3. bis Sonntag 15.3.
Altes Rathaus, Ausstellung 
Schweinfurter Künstlerinnen
Organisation: Birgit Seidel, 
Frauenwochen

Film im Medienkreis
Martin-Luther-Haus
Donnerstag, 4.3., um 15:30 Uhr
„Gran Torino“

Gespräch: Dr. Susanne Röder
Chefärztin der Palliativstation
Freitag,13.3, um 15 Uhr 
Martin Luther-Haus (Frauenwochen)

Kreativkreis auf dem Marktplatz
Freitag, 27.3., und Samstag, 28.3.

1.Vorsitzende
Heike Gröner
Frankenstraße 23
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/21908
Fax 09721/23108
Mail: info@efsw.de
www.efsw.de

Kontakte zu Frauen - International – Interkulturell

In unserem Verband sind Mitglieder vieler Nationen, die in 
den letzten Jahren zugezogen sind. So wie vor 20 Jahren 
Familien aus Russland und Kasachstan  kamen, sind es heute 
auch Kontakte zu Frauen aus SriLanka, Rumänien, Ukraine, 
Griechenland, Spanien, Italien, Peru und Argentinien, deren 
Kinder von den Schulen an uns vermittelt werden und 
unsere  Hausaufgabenhilfestunden besuchen .

In unseren 
Sprachkursen 
sind Flüchtlinge 
aus Syrien, 
Äthiopien, 
Afghanistan 
und viele 
aus  den GUS 
Staaten. Unsere 

Übungsleiterinnen haben eine gute Art, alle willkommen 
zu heißen, und bemühen sich,  den Erwachsenen in 
kostenfreien Stunden  nach Möglichkeit gezielt zu helfen. 
Dann folgen  gemeinsame  Gespräche bei einer Tasse Tee, 
und wir Deutsche können so Kontakte aufgreifen und 
Sorgen und Nöte lindern.

Wir laden ein zu Kreativen Kreisen und sind erstaunt, wie 
fleißig alle sind und uns unterstützen. Wir versuchen, ihr 
Deutsch zu verbessern, und freuen uns, wenn es hilft. 
Wir bieten unsere Gymnastik an  im Jugendhaus, Franz- 
Schubert-Straße mit Clivia Haaf und am Bergl. Hier ist 
das Miteinander besonders gut unter Leitung von Larissa 
Morlang.

Mit dem Panamerican Club beginnen wir in der Krummen 
Gasse ein „Internationales Gespräch mit jungen Frauen“. 

Dabei schulen wir die  Sprachkenntnisse und vermitteln 
Deutsch als Vorbereitung an Ausländerinnen, die gerne die 
Kurse der Volkshochschule gut abschließen möchten, um im 
Beruf einsteigen zu können.

In den Frauenwochen laden wir alle unsere Mitglieder ein 
zur Ausstellung Schweinfurter Künstlerinnen im Rathaus 
und zum Gespräch mit Dr. Susanne Röder, Chefärztin der 
Palliativstation.
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Sozialsekretärin  
Evi Pohl

Regionalstelle  
Schelmsrasen 8 1/2

97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6
Fax 09721/25 21 2

Mail: pohl@kda-bay.de
www.kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

Sekretärin Marion Tornow
Di und Do 08:30 - 13:30 Uhr
Mail: schweinfurt@kda-bay.de

Eine Geschichte aus der Arbeitswelt:
Zigarettenpause mit Jahreslosung: „Nehmt einander 
an, wie Christus euch angenommen hat, zu Gottes Lob“ 
(Römer 15,7)

„Gott sei Dank!“ dachte die Betriebsrätin und klickte ihr 
Feuerzeug an. „Gott sei Dank, keine Entlassungen!“ Nur 
Kurzarbeit. Nur. Das war schlimm genug. 
Es war ja noch gar nicht so lange her, das hatten sie doch 
alles gerade überstanden. Sie kannte keine Kollegen, die 
so einfach auf ein paar hundert Euro im Monat verzichten 
konnten. „Wie können wir sparen?“ Das würde nun im 
Werk und an den Familientischen das Gesprächsthema 
schlechthin werden. Die Betriebsrätin wusste schon, 
wer morgen wieder bei ihr vorbeikommen und ihr zu 
viel Weichheit vorhalten würde. Das waren die, denen 
Entlassungen egal waren. „Ich bin gut, mich trifft es nicht, 
sollen die anderen sich doch mehr anstrengen!“ Nein, so sah 
sie das nicht, Kurzarbeit für alle war besser als Entlassungen 
für einige. „Nehmt einander an“, das Jahresmotto ihrer 
Kirche fiel ihr ein. „Ja, das machen wir hier, wir nehmen 
einander an“, dachte sie, atmete den Rauch aus, „wie 
Christus uns angenommen hat.“ Ihre Linke tastete zu 
ihrem Hals, da hing das Kreuzchen, das ihr die Eltern zur 
Konfirmation geschenkt hatten. Sie wusste einfach: Da 
ist noch jemand, da gibt es ein Ja für mich, sozusagen 
ein himmlisches Ja. Der Griff zu ihrem kleinen Anhänger 
erinnerte sie daran. „Deshalb bin ich ruhig geblieben in 
der Verhandlung.“ Sie grinste leicht, zog an ihrer Zigarette. 

„Und beharrlich. Und das bleibe ich auch weiter.“ 

Ihre Gedanken glitten ab von der Lagebesprechung mit 
der Geschäftsleitung, die gleich weitergehen musste, 
hin zu dem Meister, der letzte Woche ganz aufgeregt 
bei ihr gewesen war. Aber es hatte sich gelohnt, ihm 
ruhig zuzuhören. Wenn es heißt ‚Gott sei Dank, keine 
Entlassungen‘, dann bin ich ja schon zufrieden.“ Nächster 
Zigarettenzug.
„Wie war das im Jahresmotto? Das ging am Schluss 
doch ähnlich: Nehmt einander an, wie Christus euch 
angenommen hat. Zu Gottes Lob. Aha.“ Rauch ausblasen. 

„Naja, da wird jedenfalls nicht die Geschäftsleitung gelobt, 
die loben sich ja gerne selber. Und – um die Aktionäre geht 
es auch nicht, es geht einfach um die Kollegen. Wenn die 
sagen können: ‚Gott sei Dank‘, dann bin ich zufrieden. So, 
weiter geht´s.“ Sie drückte die Zigarette aus, wandte sich 
um und ging.

Ich wünsche Ihnen und uns, 
dass wir uns im Sinne Christi 
annehmen können. So wie 
wir sind, nimmt Er  uns an. 
Er ist unser Anker, der uns 
befähigt, als Menschen 
füreinander da zu sein. 

Evi Pohl / Sozialsekretärin

Herzliche Einladung:
Kooperationsveranstaltung 
mit KAB und EAG
Neues zum Thema 

„Pflegeversicherung 2015“
26.02.2015, 19:00 Uhr
Kath. Dekanatszentrum SW, 
Schultesstr. 21

Ökum. Gottesdienst 
01.03.2015, 10:00 Uhr
Kirche St. Salvator 
Schweinfurt

Wochenendseminar
Thema: „Integration und 
Inklusion – von der
Theorie zum Praxisalltag“
10.-12.04.2015, Bad Kissingen
Anmeldschluss im kda: 
04.03.2015 
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Evangelische Jugend
Markt 51
97421 Schweinfurt 
09721/24572
info@ej-schweinfurt.de

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.vonWe-
del@ej-schweinfurt.de

Spieletage 2015
Vom 27.4. – 3.5.2015 werden 
wieder die Würfel rollen, neue 
Spiele entdeckt und längst 
vergessene wieder zum Leben 
erweckt. Es erwarten Euch über 
1000 (!) Brett-und Kartenspiele.

Eine Woche für Groß und Klein.

Eine Woche mit spannenden 
Turnieren und der Möglichkeit, 
neue Spiele auszuprobieren und 
kennenzulernen.

Am 1. Mai 2015 ist Familientag: Mit einer Hüpfburg, Kin-
derschminken, einer Tombola und vielem mehr!

Der Spieletreff und die Evangelische Jugend freuen sich auf 
Euch!

Italienfreizeit für Teens von 14-16 Jahren

Eine Reise in den Süden – Und Du kannst mit dabei sein!

Am Samstag, den 30.5.2015 
fahren wir gemeinsam nach 
Italien. Eine Woche lang 
wollen wir es uns richtig gut 
gehen lassen: Sonne tanken, 
Urlaub machen, die Gegend 
kennenlernen…
An besonderen Orten wird 
der christliche Glaube in 
Eurem Leben aktuell!
Die Freizeit findet in Koope-
ration mit der Auferste-
hungskirche Schweinfurt, 
Johannes Michalik, statt.

Preis/ Leistung: 325 € für Hin- 
und Rückfahrt in Kleinbussen, 

Unterkunft in Casa Montauto (Viccio) Italien, Vollverpfle-
gung, Eintrittspreise für Ausflüge

Wenn Ihr mehr wissen wollt, dann ruft gerne an: 
09721/24572 oder schreibt eine E-Mail an: 
info@ej-schweinfurt.de
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Leitender Sekretär
Horst Ackermann

Tel. 09721/24070-1
horst.ackermann@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Jugendsekretär
Christian Lorch

Tel. 09721/24070-2
christian.lorch@

cvjm-schweinfurt.de

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Jugendfreizeit Dänemark
Morkholt, in Dänemark, 30.07.2015 bis 14.08.2015

Für 13-15-Jährige und 16-20-Jährige, gemeinsame Anreise, 
teilweise altersspezifisches Programm

ca. 399€ + teilweise Aufpreise je nach Anreisevariante 
(Radtouren, Wanderung, Bootstour, Städtetour Kopenhagen etc.)

Leistung: Fahrt, Unterkunft, Vollverpflegung, Programm, 
Leitung, Ausflüge

Christian Lorch & Team

Mit einer großen Gruppe von Jugendlichen geht es diesmal 
in den Norden. Zuerst werden wir mit der Bahn nach 
Hamburg fahren, dort die Stadt kennenlernen – und die 
anderen Teilnehmer aus Bad Hersfeld. Dann geht es in 
versch. Touren weiter bis zum Ziel, einem Freizeitgelände 
direkt am Meer, vielen Möglichkeiten für Sport, Freizeit und 
Programm. Du kannst Dich voraussichtlich für folgende 
Varianten entscheiden: 2 versch. Radtouren (leicht, für jeden 
möglich und eine richtig herausfordernde für die Profis), 
eine Wanderung entlang der Nordseeküste, eine Städtetour 
über Kopenhagen, evtl. eine Insel-Boot-Anreise. Nach den 
Touren ist dann noch viel Zeit, gemeinsam zu relaxen. Gutes 
Programm und Freizeit, Sport und Kultur. Und natürlich 
auch Zeit, um zu erfahren, was Gott mit Dir und der Welt 
zu tun hat. Klingt gut? Dann anmelden, letztes Jahr waren 
die Plätze schnell vergeben! Wir freuen uns auf Deine 
Anmeldung! Genauere Informationen gibt es auf 
www.cvjm-schweinfurt.de oder bei uns im Büro.

Jungscharzeltlager
Heidenheim / Brenz, 07.09.2015 – 14.09.2015

Für 8-12-Jährige

189€ (außerhalb Stadt und Kreis Schweinfurt +35€, 
Zuschüsse auf Anfrage), 10€ Bearbeitungsgebühr für Nicht-
Mitglieder; 15€ Geschwisterrabatt

Leistung: Fahrt, Unterkunft, Vollverpflegung, Programm, 
Leitung, Ausflüge

Christian Lorch & Team

Mit vielen anderen Kindern in Deinem Alter auf einem tollen 
Freizeitgelände mit Fußballplatz die letzte Ferienwoche 
genießen. Im Zelt schlafen (oder auch drinnen im Haus), 
fetzige Lieder mit der Gitarre am Lagerfeuer, Grillen, 
Geländespiele - auch mal in der Dunkelheit, Stockbrot, 
spannende Geschichten von Gott und vieles mehr 
erwarten Dich. Wir Leiter sind schon dabei, das Programm 
vorzubereiten, und freuen uns auf Dich. Sei dabei und melde 
Dich an!
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Kirchenmusik in St. Johannis:

Konzerte
Christuskirche:

Saitenklänge: „Klang-Zeit-
Reise“

Das nächste Konzert in 
unserer Reihe „Saiten-
klänge“ findet am 22. März 
2015 um 18:00 Uhr in der 
Christuskirche unter dem 
Thema „Klang-Zeit-Reise“ 
statt. Die „Big Breath Brass 
Band“, kurz B4, kommt mit 
einer „Klang-Zeit-Reise“ 
wieder in die Christuskirche. 
Sie präsentiert musikalische 
Stimmungsbilder für 27 
Blechbläser und Schlag-
zeug. B4 ist ein besonderes 
Ensemble der Kreismusik-
schule Rhön-Grabfeld und 
hat sich unter Leitung von 
Thomas Eckert zu einem 
herausragenden Ensemble 
der Musikschule entwickelt. 
B4 nimmt regelmäßig an 
Wettbewerben und Meister-
schaften teil. Bei den Deut-
schen Meisterschaften 2014 
erreichte B4 den 2. Platz.

Kirchenmusik in St. 
Salvator:

Benefizabend mit Andreas 
Duft und Claudia Dettmar
am 01. März, um 17:00 Uhr

Sonntag, 1. Februar 2015, 10:30 Uhr
MUSIK IM GOTTESDIENST
mit der Kantorei St. Johannis

Mittwoch, 25. Februar 2015, 19:00 Uhr
MUSIK ZUR PASSION I
Renaissancemusik mit dem Ensemble „Resonanzen“

Sonntag, 1. März 2015, 10:30 Uhr
MUSIK IM GOTTESDIENST
mit dem Posaunenchor Bad Neustadt
Leitung: KMD Thomas Riegler

Dienstag, 3. März 2015, um 16 Uhr
ORGELMUSIK UM LUTHER
Andrea Balzer - Orgel
in Zusammenarbeit mit dem Seniorenbeirat Schweinfurt

Mittwoch, 4. März 2015, um 19:30 Uhr, Martin-Luther-Haus
EINFÜHRUNGSVORTRAG zur „BROCKES-PASSION“ von
Gottfried Heinrich Stölzel
Referent: Dr. Thomas Reinecke

Sonntag, 8. März 2015, 10:30 Uhr
MUSIK IM GOTTESDIENST
mit der Kantorei St. Johannis

Mittwoch, 11. März 2015, um 19 Uhr
MUSIK ZUR PASSION II
Mit den Passionschorälen aus dem Orgelbüchlein von 
Johann Sebastian Bach
An der Orgel: Andrea Balzer

Mittwoch, 25. März 2015, um 19 Uhr
MUSIK ZUR PASSION III
Antonio Vivaldi
STABAT MATER für Alt, Streicher und Orgel
Katrin Edelmann - Alt, Streicherensemble Pfaffenhofen
Leitung: Andrea Balzer

Karfreitag, 3. April 2015, um 17 Uhr
Gottfried Heinrich Stölzel - BROCKES-PASSION
Solisten, Kantorei St. Johannis, Kammerorchester Pfaffenhofen
Leitung: Andrea Balzer
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St. Stephanus-
Kapelle  
(8. Stock) 
Leopoldina  

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr, wenn nicht 
anders angegeben.

 Samstag, 07. Februar
Gottesdienst AM

Pfarrerin Rosa

 Samstag, 14. Februar
Gottesdienst

Pfarrerin v. Rotenhan

  Samstag, 21. Februar
Gottesdienst

Pfarrer v. Rotenhan

  Samstag, 28. Februar
Gottesdienst

Dekan i. R. Diegritz

  Samstag, 07. März
Gottesdienst AM

Pfarrerin v. Rotenhan

 Samstag, 14. März
Gottesdienst
  Pfarrer v. Rotenhan

  Samstag, 21. März
Gottesdienst

Pfarrerin Rosa

Samstag, 28. März
Gottesdienst

Pfarrerin Rosa

Augustinum

04. Feb. 2015 - 15:30 Uhr
Gottesdienst
06. März 2015 - 17:00 Uhr
Weltgebetstag der Frauen

Marienstift

12. Feb., 17:00 Uhr
12. März, 17:00 Uhr
Gottesdienst AM

St. Elisabeth 
BRK Seniorenheim
03. u. 17. Feb., 15:30 Uhr 
03, 17. u. 31. März., 
15:30 Uhr
Gottesdienst AM (Saft)

Wilhelm-Löhe-Haus

Donnerstags, 16:00 Uhr 
Gottesdienst 

Friederike-Schäfer- 
Heim
25. Feb., 16:00 Uhr
11. u. 25. März, 16:00 Uhr
Gottesdienst 

Pflegezentrum  
Maininsel
05. u. 26. Feb., 
05. u. 26. März, 
jeweils 15:00 Uhr 
Gottesdienst

Phönix-Seniorenzent-
rum Gartenstadt
11. Feb., 15:00 Uhr
11. März, 15:00 Uhr
Gottesdienst

Maria Frieden

31.03.,15:15 Uhr
Gottesdienst AM

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  
Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils19:00
Friedensgebet

(Pfarrerin Loos)

Dienstag, 03. Feb., 19:00
Ökumenischer Gottesdienst

(Pfr. Mühleck/Pfrin. Loos)

Samstag, 07. Feb., 19:00
Gehörlosengottesdienst

(Pfr. Sauer)

St. Johannis
Samstag, 14. Feb., 19:00
Segnungsgottesdienst für 
Paare

(Pfr. Grell)

AM = Abendmahl

Paul-Gerhardt-Haus

12. März 2015 - 18:15 Uhr
Gottesdienst AM
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Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Septuagesimae So
01.
Feb

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Weich)
10:45
Zappelphilipp-
Gottesdienst

(Team u. Pfrin. 
Molinari)

10:45
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Gottesdienst

(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst AM/
Saft

(Pfrin. Loos)

Sexagesimae So
08.
Feb

09:30
Gottesdienst AM

(Pfrin. Molinari)

10:45
Gottesdienst AM

(Pfrin. Molinari)
10:45

GoKids!
(Heil/Geisler)

09:00
Gottesdienst

(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)

Estomihi So
15.
Feb

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Weich)
10:45
Faschings-Spe-
cial-Gottesdienst

(Specialteam)

10:45
Gottesdienst
(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Gottesdienst AM

(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst

(Pfrin. Loos)

Invocavit So
22.
Feb

09:30
Gottesdienst AM

(Pfr. Dr. Weich)

10:45
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Gottesdienst

(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst

(Herr Pache)

Reminiscere So
01.
März

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Molinari)
10:45
Zappelphilipp-
Gottesdienst

(Team u. Pfr. Dr. 
Weich)

10:45
Gottesdienst AM

(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst
  (Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst 

(Pfarrerin Loos)

Fr
06.
März

*

*

*

*

*



*

17

St. Salvator     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. v. Rotenhan)
09:30
Kindergottesdienst
(Fr. Straßer)

11:00
Predigtgottesdienst 
(Pfr. v. Rotenhan u. 
Team)

10:30
Gottesdienst zur 
Vesperkirche AM
(Dekan Bruckmann/
Pfr. Dorner)

09:00
Gottesdienst AM
(Pfr.  Dr. Bergler)

So
01.
Feb

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. Rosa)

11:00
Predigtgottesdienst
(Pfrin. Rosa)

10:30
Gottesdienst zur 
Vesperkirche
(Regionalbischöfin 
Bornowoski)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

So
08.
Feb

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. v. Rotenhan)
09:30
Kindergottesdienst
(Fr. Straßer)

11:00
Predigtgottesdienst  
AM/Saft
(Pfrin. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

So
15.
Feb

09:30
Gottesdienst AM/
Wein 
(Pfrin. v. Rotenhan)
11:00
Mini-Gottesdienst

11:00
Predigtgottesdienst
(Pfrin. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst
(Diakon Holzheid)

09:00
Gottesdienst
(Diakon Holzheid)

So
22.
Feb

09:30
Gottesdienst
(Dekan i. R. Diegritz)
09:30
Kindergottesdienst
(Fr. Straßer)

11:00
Predigtgottesdienst
(Lektor Schulz)

10:30
Gottesdienst AM
(Pfrin. Bruckmann)
15:30
Familiengottes-
dienst
(Pfrin. Bruckmann)

10:00
Frauengottesdienst

So
01.
März

19:00
Gottesdienst zum 
Weltgebetstag in 
St. Maximilian-
Kolbe
(Team)

15:00
Gottesdienst zum 
Weltgebetstag in 
St. Kilian

Fr
06.
März

*



AM = Abendmahl

Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

Dreieinigkeits-
kirche

Okuli So
08.
März

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Weich)

10:45
Gottesdienst AM

(Pfr. Dr. Weich)
GoKids!

(Heil/Geisler)

09:00
Gottesdienst

(Pfr. i. R. Kelber)

10:30
Gottesdienst AM/
Wein

(Pfrin. Loos)

Laetare So
15.
März

09:30
Gottesdienst mit 
Konfirmanden-
vorstellung

(Pfr. Dr. Weich)
10:45
Special-Gottes-
dienst / Thema: 
Rahel Varnhagen

(Specialteam)

10:45
Gottesdienst AM

(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Gottesdienst

(Norbert Pache)

10:00
Gottesdienst mit 
Einweihung der 
Kinderkrippe
(Dekan Bruckmann)

Judika So
22.
März

09:30
Gottesdienst AM

(Pfr. Dr. Weich)
GoKids! in der 
Christuskirche

(Team)

10:45
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Familiengottes-
dienst

(Team)

10:30
Gottesdienst

(Pfrin. Loos)

Sa
28.
März

Palmsonntag So
29.
März

09:30
Gottesdienst AM

(Präd. Liebau)

10:45
Gottesdienst

(Präd. Liebau)

09:00
Gottesdienst AM

(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst

(Pfrin. Loos)

Mo. 30. März, 19:00
Passionsandacht

Di. 31. März, 19:00
Passionsandacht

(Pfrin. Loos)

18 * Besondere Gottesdienste S. 15

*

*

*
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St. Salvator      
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

09:30
Gottesdienst mit 
Einführung Vikarin 
Bachmann
(Pfrin. v. Rotenhan)

11:00 
Predigtgottesdienst
(Pfr. v. Rotenhan)

10:30 
Gottesdienst
(Dekan Bruckmann)
17:30 
Mehrweggottes-
dienst
(Pfarrer Kuschel)

09:00
Gottesdienst
(Dekan Bruckmann)

So
08.
März

09:30
Gottesdienst mit 
Vorstellung der 
Konfirmanden
(Pfr. u. Pfrin. v. Roten-
han u. Team)

11:00 
Predigtgottesdienst
(Pfr. + Pfrin. v. Roten-
han u. Team)

10:30
Gottesdienst
Konfirmandenvor-
stellung
(Pfrin. Bruckmann u. 
Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst
(Pfrin. Rosa)

So
15.
März

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. Rosa)

11:00 
Predigtgottesdienst 
AM/Wein
(Pfrin. Rosa)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

So
22.
März

18:00
Beichtgottesdienst 
AM/Saft am Vorabend 
der Konfirmation
(Pfr. u. Pfrin. v. Roten-
han u. Team)

Sa
28.
März

9:30 u. 10:30
Gottesdienst zur 
Konfirmation
(Pfrin. v. Rotenhan)

10:30 
Festgottesdienst 
zur Konfirmation 
AM
(Pfrin. Bruckmann u. 
Pfr. Grell)

09:00 
Gottesdienst

So
29.
März
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Christuskirche

Maibacher Straße 50 Tel.:  09721/41101
97424 Schweinfurt Fax:  09721/46059

Mail: info@christuskirche-schweinfurt.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita@christuskirche-
schweinfurt.de
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Präsidium des
Kirchenvorstandes

Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau

Harry Walter
Schriftführung

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
christuskirche-schweinfurt.de 
Tel.: 09721/469040 Musikalischer Advent 2014

Vielfältig und musikalisch wurde der 
Advent in unserer Kirchengemeinde 
begangen. Da gab es schon am 1. 
Advent das Konzert der Hambacher 
Musikschule mit besinnlichen Texten, 
ausgesucht von Pfarrerin Molinari und 
Pastoralreferent Bärhausen in der Arche. Am 3. Dezember 
konzertierten die Schülerinnen und Schüler der Schwein-
furter Musikschule in der Christuskirche, am 2. Advent fand 
das Adventshaus in der Arche statt mit Singen und Backen 
und Zuhören und vielem mehr. Auch in der Christuskirche 
gab es am 3. Advent das traditionelle Adventssingen am 
Nachmittag. Am 17.12. gab dann noch die ZF-Bigband 
Swing@Sax ein vorweihnachtliches Konzert - die Ein-
nahmen wurden der Christuskirche gespendet. Und am 4. 
Advent gab es das Special „Auf dem Weg zur Krippe“, bevor 
dann alle Christbäume in den Kirchen geschmückt wurden. 
Herzlichen Dank allen, die vorbereitet und gestaltet, gesun-
gen und musiziert und zugehört, Christbäume gebracht und 
aufgestellt oder sich auf anderem Wege beteiligt haben. 

Das Frauenfrühstück
Für das Frauenfrühstück haben wir wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm für das erste Halbjahr 2015 geplant.
Flyer liegen in der Kirche aus. Die Veranstaltungen finden 
grundsätzlich von 9 bis 11 Uhr in den Gemeinderäumen 
der Christuskirche statt. Eingeladen sind alle interessierten 
Frauen und Männer. Der Eintritt zum Frauenfrühstück ist 
frei, wir freuen uns jedoch über einen Beitrag zur Deckung 
unserer Kosten. Kinderbetreuung während des Vortrages 
kann angeboten werden.

Kontakt: Barbara Hellmann, Tel. SW 41188 oder Pfarramt 
Christuskirche  

Pfarrerin 
Donate Molinari
donate.molinari@
christuskirche-schweinfurt.de 
Tel.: 09721/4739910

Christoph Liebau
Prädikant,
stv. Vertrauensmann
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen

Montags, 09:30 Uhr
Verantwortlich: Anke Ullrich
Tel.: 09721/4758300
Ort: Arche Dittelbrunn

Freitags, 09:30 Uhr
Verantwortlich: Nicole Sell
Tel. 09721/41936
Ort: Kindergarten Christuskirche

Frauenfrühstück
25.02.2015, 09:00 Uhr

Thema: Kräuter, Stauden, Ton 
und Stein. Ein Gartenpara-
dies, nicht nur geträumt – ein 
Garten, in dem man leben
kann

Ref.: Anna Oswald

08.03.2015, 09:00 Uhr
Thema: Was ist Wahrheit?!

Verantw.: Pfr. Dr. Weich
Ort: Christuskirche Gemeinde-
räume

Kirchenvorstands-
sitzung

04.02.2015, 19:30 Uhr
Ort: Christuskirche
12.03.2015, 19:30 Uhr
Ort: Arche
Verantw.: Pfr. Dr. Weich

Konficafé
25.02.2015, 18:30 Uhr
Ort: Jugendraum Christuskirche

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Gespräch am Morgen: Energie einsparen?
Donnerstag, 19.3.2015, 9:30, Arche Dittelbrunn

Energie einsparen - warum eigentlich?
Dieser Frage gehen die beiden Referenten Siegfried Fuchs 
und Rolf Sixt von der Energieberatung des Diakonischen 
Werkes nach.

Faschings-Special mit Stasi & Blasi und Maurice

Am 15. Februar um 10:45Uhr ist in der Christuskirche 
Faschingsstimmung. Freuen Sie sich auf einen bunten 
Faschingsspecial-Gottesdienst mit Stasi & Blasi und Mau-
rice. Die musikalische Ausgestaltung übernimmt Clemens 
Hoffellner. Wir freuen uns auf alle Akteure und Gäste.

GaM am 18.12.2014 mit Pfr. Dr. Bergler zur 
Geschichte des Palästinakonfliktes

Wieder hatten 
die Initiatoren 
des »Gesprächs 
am Morgen« eine 
spannende Idee, als 
sie den Nahost-
Kenner des Dekanats 
Schweinfurt, Dr. 
Siegfried Bergler, um 
einen Vortrag baten.

“Jugend schwimmt” – 1000 Bahnen erreicht

Am Abend des 8.11. war im Dittelbrunner Hallenbad 
an eine Schließung des Badebetriebes nicht zu denken. 
Jugendliche aus der Christuskirche und der Gemeinde Dit-
telbrunn machten sich auf den Weg, um gemeinsam 1000 
Bahnen für den guten Zweck zu schwimmen. Ob Brust-
schwimmen, Kraulen oder mit Hilfe einer Taucherbrille: Die 
knapp zwanzig Mädchen und Jungen schwammen an dem 

Abend insgesamt 
1006 Bahnen, um 
das zuvor gesam-
melte Sponsoren-
geld in Höhe von 
650 Euro für die 
Schweinfurter Kin-
dertafel e.V. einzu-
lösen.
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Taufen

Marianne Schröder (90), 
Dittelbrunn

Gerhard Kern (78), 
Dittelbrunn

Christian Dellinger (82), 
Schweinfurt

Gudrun Dumor (72), 
Schweinfurt

Ella Bordan (91), 
Dittelbrunn

Ilse Schleemilch (84), 
Schweinfurt

Termine

Spendenkonto
Förderverein Kinderkrippe 
Christuskirche e.V.
Flessabank Schweinfurt
IBAN: 
DE78 7933 0111 0000 0006 41 
BIC: FLESDEMMXXX
Spendenquittungen werden 
gern ausgestellt.

Bestattungen

Neue Kinderspiel-Ecke in der Christuskirche

Dank einer Spende 
des ehemaligen 
Frauentreffs gibt es 
jetzt in der Christus-
kirche eine Kinder-
ecke. Dort können 
kleinere und größere 
Kinder während des 
Gottesdienstes Bil-
derbücher ansehen, 
malen oder sonst 
sich ruhig beschäfti-
gen. Wir vom Frauentreff hoffen, dass dadurch wieder mehr 
junge Familien mit ihren Kindern in den „normalen“ Gottes-
dienst kommen.

Saitenklänge: „Klang-Zeit-Reise“

Das nächste Konzert in unserer Reihe „Saitenklänge“ findet 
am 22. März 2015 um 18:00 Uhr in der Christuskirche unter 
dem Thema „Klang-Zeit-Reise“ statt. (siehe S. 14)

Weltgebetstag

Am 6.3.2015 laden wir um 18:30 Uhr ein in die Christuskir-
che zum „Weltgebetstag … Frauen laden ein“. Wir werden 
die Gebetsordnung, die in diesem Jahr von Frauen der 
Bahamas erarbeitet wurde, zusammen mit unseren katho-
lischen Schwestern von St. Anton / Maria-Hilf und von St. 
Rochus feiern. Alle interessierten Frauen und Männer sind 
herzlich eingeladen. Wer die Feier mit vorbereiten möchte, 
sollte sich möglichst bald mit Frau Langer (Tel. 42858) oder 
mit Frau Hellmann (Tel. 41188) in Verbindung setzen.

Special-Gottesdienst / Berühmte Persönlichkeiten

Am 15. März um 10:45 Uhr widmen wir uns in unserer 
Reihe „Große Persönlichkeiten“ Rahel Varnhagen.

Rahel wurde im Mai 1771 in Berlin als Tocher des reichen 
jüdischen Bankiers und Schmuckhändlers Markus Levin 
geboren. Im Jahre 1814 konvertierte sie zum Christentum, 
um Karl August Varnhagen heiraten zu können. Mit 62 
Jahren stirbt sie im März 1833 in Berlin. Zeitlebens haderte 
Rahel damit, eine Frau zu sein und dadurch von bestimmten 
Berufsausbildungen ausgeschlossen zu sein. Als Literatur-
dame hatte sie großen Erfolg, denn sie war in diesen Dingen 

- wie Zeitgenossen rühmten - ein „Naturtalent“. Lassen Sie 

Sandra Gradt, Schweinfurt

Marcel Schönmaier, 
Hambach

Tim Rutz, Dittelbrunn

Sina Fischer, Hambach



Termine
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Seniorenkreis
Dienstag, 10.02.2015,14:00 Uhr

„Lustig ist die Fasenacht“ - 
Heitere Beiträge zur 
Faschingszeit

Ort: Christuskirche

Verantwortl.: Inge Herrmann & 
Petra Knappke

Dienstag, 07.03.2015, 14:00 Uhr
Gedächtnistraining

Referentin: Dr. Gerda Böttcher
Ort: Christuskirche

Verantwortl.: Inge Herrmann & 
Petra Knappke

Bücherei 
Dienstags, 11:00 bis 13:00 Uhr  
und von 15:30 bis 17:30 Uhr:
Öffentliche Gemeinde- 
bücherei für Erwachsene,  
Kinder und Jugendliche 
Verantwortlich: Dr. Jutta Itze
Ort: Bücherei bei der  
Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor

Gespräch am Morgen
Donnerstag, 09.02.2015, 09:30 Uhr
Facebook und Co - wozu 
eigentlich?

Ref.: Pfr. Heiko Kuschel
Verantwortl.: Hans-Dieter Mohrmann
Ort: Arche Dittelbrunn

Ausführliche Berichte finden Sie auf 
www.christuskirche-schweinfurt.de

sich herzlich einladen zu einer gewiß sehr spannenden 
und facettenreichen Lebensdarstellung.

Gespräch am Morgen: Facebook und Co – wozu 
eigentlich?

Donnerstag, 19.2.2015, 9:30, Arche Dittelbrunn

Social Media: Der Modebegriff des Jahrzehnts. Auf Face-
book, Twitter und anderen Kanälen scheint sich heute die 
Welt abzuspielen. Ist das alles nur eine Modeerscheinung? 
Oder ist es unerlässlich, hier präsent zu sein, gerade als 
Christin oder Christ oder auch als Kirchengemeinde? Wie 
funktioniert Verkündigung und Mission in so einer Umge-
bung? Wie groß ist die Gefahr, zu viel von sich selbst 
preiszugeben? Pfarrer Heiko Kuschel, selbst seit sechs 
Jahren sehr aktiv in den sozialen Medien, berichtet von 
seinen Erfahrungen, von Chancen, Grenzen und Grenz-
überschreitungen.

Martin Hub - 40 Jahre Kirchenmusik, 10 Jahre 
davon in Christuskirche und Arche

Am 1. Advent feier-
ten wir das 40-jährige 
Kirchenmusikerjubiläum 
von Martin Hub, der seit 
zehn Jahren als Organist 
in unserer Kirchenge-
meinde in der Chris-
tuskirche Schweinfurt 
und in der Arche Dittel-
brunn tätig ist. Zu diesem Gottesdienst trugen auch die 
beiden Posaunenchöre von Schonungen und Schwein-
furt unter der Leitung von Wolfhart Berger musikalisch 
gestaltend bei. Als Kirchengemeinde wollen wir unsere 
Dankbarkeit für 10 Jahre Dienst bei uns ausdrücken mit 
einem Geschenk, das Martin Hub sich für sein kirchenmu-
sikalisches Amt wünschte: Orgelnoten auch für das neue 
Gotteslob. Und mit dem Jubiläumsbocksbeutel 50 Jahre 
Christuskirche, 40 Jahre Martin Hub und 10 Jahre beide 
zusammen. 
Martin Hub herzlichen Dank für alles, für getanen und 
kommenden Dienst; 

dazu Gottes Segen!
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarramt:
Ludwigstr. 14 
97421 Schweinfurt 
Tel. 09721/21860  
Fax 09721/299326 
E-Mail: pfarramt.gustav-adolf.sw@elkb.de

Sekretärin  
Frau Gutmann
Mo, Di, Do, Fr  
9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721/27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721/83436

Bestattung
Waldemar Balko, 87 Jahre

Roland Heider, 54 Jahre

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
HypoVereinsbank IBAN: DE 27 79320075 1370174063
BIC: HYVEDEMM451

Vorstellung von Pfr. Johannes Jurkat

Johannes Jurkat, Kitzingen, 
58 Jahre, verheiratet mit 
einer Pfarrerin, drei Kinder. 
Im September 2014 hat 
der Landeskirchenrat mir 
eine Pfarrstelle mit allge-
meinkirchlichen Aufgaben 
übertragen.

Seit Dezember 2014 bin 
ich mitarbeitender Pfarrer 
im Dekanat Schweinfurt. 
Zunächst habe ich kom-
missarisch die Geschäfts-
führung der Gemeinden 
Gustav-Adolf und Schwebheim und damit jeweils auch den 
Vorsitz im Kirchenvorstand übernommen.

Durch den Interimsdienst eines Pfarrers, einer Pfarrerin, soll, 
bis zur Wiederbesetzung der entsprechenden Pfarrstellen, 
hauptamtliches Personal entsprechend betreut und die 
Geschäftsfähigkeit der Kirchengemeinde auch bei schwieri-
gen Vorhaben gewährleistet bleiben.

„Mit dem neuen Interimsdienst erproben wir einen neuen 
Weg, um dort zu helfen, wo Pfarrerinnen und Pfarrer durch 
Vertretungen übermäßig lange belastet sind“, so Oberkir-
chenrat Helmut Völkel, Personalchef der Landeskirche.

Pfr. Johannes Jurkat
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Unseren Jubilaren wünschen wir  
einen schönen Tag und Gottes Segen  
im neuen Lebensjahr!

Geburtstage Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:15 - 17:45 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Bibelstunde
Paul-Gerhardt-Haus

Donnerstag, 12.02., 18:15 Uhr
Bibelstunde
Donnerstag, 12.03., 18:15 Uhr
Sakramentsgottesdienst
(Pfarrer Petersen)

Frauenkreis
Mittwoch 11.02.2015, 16:00 Uhr

Bahamas - ein unbekanntes 
Land 

Mittwoch, 11.03.2015, 16:00 Uhr
Osterbrunnen - ein alter 
Brauch 

Ort: Pfarrhaus
Verantw.: Baumgartner

Termine

Februar:

01.02. Fr. Dr. Ruth Pilhofer, 94 J.
02.02. Fr. Gerda Jünger, 75 J.
04.02. Fr. Helene Berger, 86 J.
05.02. Fr. Gerda Bach, 85 J.
06.02. Fr. Wilhelmine Bauner, 94 J.
08.02. Fr. Ilse Rudolpf-Hey, 87 J.
11.02. Fr. Helene Hufnagel, 90 J.
14.02. Fr. Susana Buriana, 85 J.
22.02. Fr. Amalie Halbritter, 95 J.
24.02. Hr. Peter Epp, 65 J.
24.02. Fr. Waltraud Rink, 65 J.
26.02. Hr. Edgar Bauer, 80 J.
26.02. Fr. Edeltraud Renninger, 65 J.
27.02. Fr. Ursula Bechtold, 89 J.

März:

02.03. Fr. Ingeburg Hörnig, 90 J.
03.03. Fr. Elsa Rutkowski, 70 J.
06.03. Fr. Lotte Seuffert-Wetterich, 85 J.
07.03. Fr. Herta Müller, 95 J.
08.03. Fr. Siglinde Schirmer, 87 J.
10.03. Fr. Ingeborg Bubmann, 85 J.
11.03. Fr. Margarete Feser, 91 J.
11.03. Fr. Eva-Maria Bartnik, 85 J.
17.03. Fr. Hannelore Endres, 70 J.
24.03. Hr. Dietrich Bellosa, 93 J.
25.03. Fr. Margot Nöth, 93 J.
25.03. Fr. Doris Solge, 60 J.
26.03. Fr. Anne-Marie Deffner, 94 J.
28.03. Fr. Gisela Herrmann, 90 J.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen wird die Adresse der 
Jubilare in Zukunft nicht mehr veröffentlicht.

Wenn Sie die Erwähnung Ihres Geburtstags nicht wünschen, 
dann teilen Sie uns dies bitte mit.
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Dreieinigkeitskirche
Pfrin. 
Eva Loos 
Florian-Geyer-Str. 5   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 28 10  
Fax 09721/8 28 14  
E-Mail: pfarramt.
dreieinigkeit.sw@elkb.de

Pfarramt:
Florian-Geyer-Str. 5 
97421 Schweinfurt 
Tel. 09721/8 28 10  
Fax 09721/8 28 14 
E-Mail: pfarramt.dreieinigkeit.sw@elkb.de

Marina Thilenius, 
Sekretärin 
Mo-Do 9:00 - 11:30

Maria Zeller, 
Leiterin des Kindergartens 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36
kiga.dreieinigkeit.sw@elkb.de
http://kiga-dreieinigkeit-
sw.e-kita.de 

Jutta Keeß-Zänglein, 
Leiterin des Kindergartens 

Adresse wie oben

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72

Das Gemeindeschiff Dreieinigkeit in bewegten 
Gewässern

Jahreswenden regen dazu an, langfristige Entwicklungen 
wahrzunehmen und vorsichtige Überlegungen dazu anzu-
stellen, wie wir dies in unserem Fundraising-Team im Blick 
auf unser Gemeindeschiff auf „seiner Fahrt durch das Meer 
der Zeit“ immer wieder tun. Das Meer ist sehr lebhaft. Die 
Wellen schlagen hoch ins Schiff. - Unsere Gemeindeglieder-
zahl ist auf 1140 gesunken, was wieder weniger Haushalts-
zuweisungen unserer Landeskirche bedeutet, bei gleichen 
Fixkosten. - Stetiges Abnehmen der Gottesdienstbesucher. 
Junge Familien gibt es kaum. Die Besatzung an Bord lichtet 
sich und muss sich auf das Notwendigste beschränken. Der 
Umzug des „Hauses Sonnengarten“ zum Bergl ist ein Verlust, 
ein Teil unserer Arbeit bricht weg.
Das sind die hohen Wellen, die echte Sorgen und Schäden 
machen.
Doch dazwischen sind auch leichte Wellen, eine frische 
Brise, Aufbruchsstimmung: - die neu eröffnete Kinderkrippe 
nach dem Umbau - junge Familien bedeuten Zukunft, so 
bringt unsere Multikulti-KiTa frischen Wind in die Segel 
des Gemeindeschiffs. - Vielleicht auch das Konzert von „The 
Glory Gospel Singers“ aus New York und natürlich auch von 

„Bridge to a prayer“.
Bald werden auch Asylbewerber mit an Bord sein und mit-
helfen, dass das Schiff seetauglich bleibt. Langfristig wird 
durch die Konversion der Housings in Wohngebiete den 
evangelischen Anteil wieder steigen lassen. 
Dauervertretungen der Steuerfrau in Gustav-Adolf und 
Bayernkolleg sind Erschwernis und Bereicherung zugleich. 
Die Zeit für Dreieinigkeit wird eingeschränkt, aber beider 
Schiff-Besatzungen stärken sich auch gegenseitig. Doch 
macht sich die Dreieinigkeitsschiffsbesatzung Gedanken, 
wohin die Reise geht, was vielleicht die „menschlichen 
Kapitäne“ mit einem angeschlagenen Schiff vorhaben. 
Unser oberster Kapitän weiß von allem. Wir können darauf 
vertrauen, dass er wie bei den Jüngern mit im Boot ist. Das 
ist sicht- und spürbar in unserer schönen Kirche, der Mitte 
des Schiffs - Raum für Gott zum Innenhalten, Kräftesam-

Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Bestattung
Meiner Johann, 87 Jahre
Dudziak Margarete, 68 Jahre
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Termine

Geburtstage
Herzliche Glück- und Segenswünsche allen 
Geburtstagskindern

Mini-Club
Mutter und Kind-Kreis 
(ab 6 Monate)

mittwochs, 10:00 Uhr
(außer in den Ferien)
Verantw.: Ulrike Schmittknecht
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

Seniorenkreis
Montag, 02.02.2014, 14:00 Uhr

Vorbereitung zum Weltgebetstag
Verantw.: Edith Warbus
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

Konfirmandenunterricht
Donnerstags, 17:00 Uhr (außer in 
den Ferien)
Verantw.: Pfrin. Eva Loos
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

Sonstige Termine
07. Februar 2015 - 13:00 Uhr

Kleiderbasar im Kindergarten
Verantw.: KiGa Team/Pfrin. Loos
Ort: Gemeindehaus der Dreieinig-
keitskirche

06. März 2015 - 15:00 Uhr
Weltgebetstag der Frauen

Verantwortlich: Seniorenkreis / Pfar-
rerin Loos
Ort: Gemeindehaus der Dreieinig-
keitskirche
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Monatsspruch Februar
Ich schäme mich des Evangeliums nicht: Es ist eine Kraft 
Gottes, die jeden rettet, der glaubt. Römer 1,16

04.02. Ankenbrand Margareta 84 J.
07.02. Losev Valentin 75 J.
11.02. Popp Babette 88 J.
13.02. Morozovskaja Nadejda 82 J.
20.02. Karl Herbert 80 J.
24.02. Schmidhuber Amalie 86 J.
26.02. Walder Katharina 80 J.

Monatsspruch März
Ist Gott für uns, wer kann wider uns sein?
Römer 8,31

06.03. Zeller Heinrich 75 J.
07.03. Pöhlitz Gerd 86 J.
11.03. Eller Margarete 84 J.
12.03. Bauer Elfriede 75 J.
12.03. Müller Elise 88 J.
16.03. Repke Joachim 75 J.
17.03. Kleinhenz Helga 70 J.
26.03. Neubert Inge 75 J.
28.03. Gitschner Johann 84 J.
29.03. Drechsel Ursula 70 J. 

meln, Weiterkämpfen gegen manchen hohen Wellengang. 
Mit Jesus bei uns - mitten im Sturm. 

The Glory Gospel Singers - Live aus New York

Am Freitag, den 20. Februar 2015 um 20:00 Uhr findet bei 
uns in der Dreieinigkeitskirche ein Gospel-Konzert statt.

KARTENVORVERKAUF
Schweinfurter Tagblatt, Schultesstr. 19a, 
Tickethotline 0931-60016000
Collibri Buchladen, Markt 19
Hassfurter Tagblatt, Brückenstr. 14,
Tickethotline 09571-88204

Einlass und Restkartenverkauf ab 19:15 Uhr.
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St. Lukas

Kindertagesstätte  
Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1f
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt@sankt-lukas.de

Gut DeutschhofPfr. Christian v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/ 386164
rotenhan@sankt-lukas.de

Sekretärin  
Claudia Mützel 
Di, Mi, Fr 9:00-12:00
Do 14:00-17:00

www.sankt-lukas.de

Pfrin.  
Christiana v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/386165
christiana.v.rotenhan@
sankt-lukas.de

Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
im Leopoldina-Kranken-
haus
Kontakt über die Pforte
09721/720-0

Kindertagesstätte St. Lukas
Segnitzstraße 23a 
Leitung: Sofia Schreck
Tel. 09721/31181 

Ev. Montessori Kindergarten 
Katharina-Gundrum-Haus
Segnitzstraße 21 
Leitung: Roswitha Krischker 
und Ulrike Aumüller
Tel. 09721/33827 
Evangelische  

„An die Töpfe-fertig-los“: KiTa-Kinder kochen mit 
dem Koch Herrn Fischbach

Am Dienstag, den 
18.11.2014 war für die 
Kinder der Kindertages-
stätte Gut Deutschhof 
ein besonderer Tag. 
Der gelernte Koch Herr 
Fischbach besuchte 
uns am Vormittag, um 
gemeinsam mit den 
Kindern ein Mittages-
sen zu kochen. Nach 
dem gemeinsamen Frühstück der Kinder ging es los. Bevor 
die Kinder mit dem Kochen anfangen konnten, haben wir 
besprochen, worauf man alles beim Vorbereiten (Hygiene) 
und Zubereiten (Sicherheit) achten muss. Die biologisch-
regionalen Produkte haben die Kinder mit Herrn Fisch-
bach benannt und besprochen. Dann begann endlich das 
gemeinsame Zubereiten der Speisen. Wir haben gemein-
sam Obst und Gemüse geschält, Karotten geraspelt, Obst 
geschnitten und angerichtet. Die Kinder hatten richtig viel 
Spaß. Daraus entstand ein gesunder Apfel-Karotten-Salat, 
eine leckere Tomatenlinsensuppe und, als Dessert, Grießbrei 
mit Schokosoße und liebevoll angerichtete Obstteller. Da es 
frisch und selbst zubereitet wurde, haben alle Kinder gerne 
probiert. Und von fast allen Kindern war zu hören: „Es war 
sehr lecker!“ Vielen Dank auch nochmal an Herrn Fischbach, 
der sich auch im nächsten Jahr Zeit nehmen wird, um mit 
den Kindern zu kochen.

„Tanz in den Mai“- Auffrischung gefällig?
Wir lassen eine alte Tradition wieder aufleben und laden 
sehr herzlich zum „Tanz in den Mai“ am 30. April 2015, in 



 

Termine
Meditationskreis

Montags 08:00 Uhr, 
Meditationsraum St. Lukas
Herr Pfefferkorn

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof
Frau Hurth 

Krabbelgruppe
Montags 15:30 - 17:00 Uhr, 
Gemeindesaal St. Lukas 
Fr. Seufert
Dienstags 09:30 - 11:00 Uhr, 
Gemeindesaal St. Lukas 
Fr. Schüll, Tel. 299511

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

Jugendgruppe HIMMF* 
(How I Met My Father)

ab ca. 13 Jahren
Donnerstags 18:00 – 20:00 Uhr  
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Anonyme Alkoholiker  
(AA-Gruppe)

Dienstags 19:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas  (Team)

Gebets- und Bibelkreis  
der Aussiedler

Donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr,
Sonntags 15:00 – 17:00 Uhr,
Gemeindesaal Gut Deutschhof
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den Gemeindesaal der St. Lukas-Kirche 
ein. Die Veranstaltung wird im Rahmen 
der Aktion „Wärme-Licht-Leben“ statt-
finden und der gesamte Erlös diesem 
Projekt zugute kommen.
Und wer denkt: „Oh, Mann, wie lange ist 
das her, dass ich mal getanzt habe...!“
Für diejenigen gibt es die Möglichkeit, das 

Können unter sachkundiger Anleitung wieder aufzupolieren:

Am 29.01./05.02./26.02./05.03./26.03./16.04. und 23.04. 
jeweils von 19:30 bis ca. 20:30 Uhr im großen Gemeindesaal.

Neue Vikarin
Mein Name ist Daniela Bachmann, ich bin 
28 Jahre alt und werde ab dem 1. März 
Vikarin in Sankt Lukas sein. Geboren bin ich 
in Würzburg, aufgewachsen in der Nähe 
von Wildflecken in der Rhön. Während 
meines Theologiestudiums in Erlangen 
und Straßburg war ich ehrenamtlich in 
den Gemeinden Erlangen-Neustadt und 
Erlangen-St Markus aktiv. In Auerbach (Oberpfalz) und 
in Kalamazoo (USA) habe ich Gemeindepraktika gemacht. 
Ausserdem habe ich im Rahmen des Praxisjahrs für 
Theologiestudenten ein halbes Jahr im Seniorenwohnstift 
Neulichtenhof in Nuernberg gearbeitet und für mehrere 
Monate auf verschiedenen Bio-Bauernhoefen in 
Grossbritannien mit angepackt. Meine Freizeit verbringe ich 
gern mit Kochen und kleinen Wanderungen. 
Das Vikariat ist die praktische Ausbildung zur Pfarrerin und 
dauert zweieinhalb Jahre. In dieser Zeit werde ich also in 
Ihrer Gemeinde alles lernen, was man für den Pfarrberuf 
braucht. Ich freue mich sehr darauf! 
Herzliche Grüße und bis bald, Ihre Daniela Bachmann
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

Tauftagstermine

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen
Angelika Burkert, 59 J.
Hilda Fischer, 81 J.
Günther Fischer, 73 J.
Willi Benkert, 87 J.
Hans Löffler, 81 J.
Klaus Dieg, 70 J.
Otto Böhrer, 96 J.
Sofia Boger, 76 J.
Erika Drutschmann, 91 J.

Taufen

Samstag, 14.02.
(mit Pfarrer v. Rotenhan)

Samstag,  07.03.
(mit v. Rotenhan)

Sonntag,  05.04.
(mit Pfarrer v. Rotenhan)

Bilal Bhatti
Nick Lendel
Momeni Moghaddam 
Zahra
Shahrokki Alizeza

Kinderkleider- und Spielzeugmarkt
am Samstag, 28.02.2015 von 14:00 Uhr - 16:00 Uhr im 
Gemeindesaal mit Kaffee und Kuchen sowie Kinderbetreu-
ung. Info: Tel. SW/299511

Elternabend zum Thema „Medien und Kinder“

12. Februar 2015 - 19:30 Uhr
Elternabend zum Thema „Medien“
Herr Zumbrägel wird im Gemeindesaal am Gut Deutschhof 
zum Thema „Medien“ referieren. Hierzu sind Sie alle recht 
herzlich eingeladen.
Verantwortlich: Kindertagesstätte Gut Deutschhof
Ort: Gemeindesaal Gut Deutschhof

Unsere Gemeinde in Zahlen

 2009 2010 2011 2012 2013 2014
Gemeindeglieder 3983 3941 3912 4008 3916 3682
Taufen 46 49 38 39 32 33
Trauungen 1 6 9 6 5 7
Bestattungen 61 52 56 46 46 43
Konfirmationen 40 31 30 34 31 47
Eintritte 6 2 5 4 3 3
Austritte 28 21 21 20 28 39

Stand: 18.12.2014

Trauung
Vladimir und Alinda 
Bauer



Unsere Sammlungen in der Gemeinde:

 

Termine
Kirchenvorstands- 
sitzung

09. Februar 2015,19:30 Uhr
10. März 2015, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Pfarrer v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Café activ
04. Februar 2015, 14:00 Uhr
04. März 2015, 14:00 Uhr
Verantwortlich: Hr. Kittel u. Hr. Fuchs
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Bibelgesprächskreis  
für Erwachsene
11. u. 25. Februar 2015, 19:00 Uhr
11. u. 25. März 2015, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Hr. Pache
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Seniorentreff
26. Februar 2015, 15:00 Uhr
Verantw.: Pfarrer v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

26. März 2015, 15:00 Uhr
Verantw.: Pfarrer v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Fingergymnastik
vor dem Seniorentreff

26. Februar 2015 - 14:30 Uhr
26. März 2015 - 14:30 Uhr
Verantwortlich: Frau Hannig
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Konfirmandentag
07. Februar 2015, 10:00 Uhr
14. März 2015, 10:00 Uhr
Verantwortlich: Pfrin. v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Großer Saal

Konfi-Vorbereitung
25. Februar, 19:00 Uhr
12. März, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Pfrin. v. Rotenhan,
Ort: St. Lukas/Kindergottesdienst-
raum (Büro II)
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Der Gemeindebrief für April/Mai liegt ab 27.03.15 zum Aus-
tragen bereit.

Monatssammlung Oktober 1189,00 Euro
Monatssammlung November 292,00 Euro

Spendenbarometer Lifting für St. Lukas Stand 19.12.14        
54.171,88 Euro

Die Monatssammlung Februar ist für die Aktion Fastenop-
fer bestimmt, im März erfolgt die Frühjahrssammlung für 
die Diakonie.

Unsere Konfirmanden und Konfirmandinnen
Xenia Bäumler
Erik Becker
Linus Blume
Gina-Marie Brandl
Ranil Dengizbaev
Diana Gerlinger
Denis Gerstenberger
Anastasia Goßmann
Richard Goßmann
Carla Herrmann
Alexander Hofmann
Felix Hofmann
Lucas Hofmann
Benedikt Kirchner
Daniel Klusew
Joelle Krinner
Evelyn Kutovenko
Benedikt Leisentritt
Eugen Leneschmidt
Frederik Lutz
Kristina May
Elisabeth Miller
Celine Neumann
Elias Pieruschka
Eva Ratschinske
Janina Rauscher
Cora Ries
Leonie Straßer
Michael Töws
Michael Tribus
Carina Weidlich
Ivo Weinsdörfer
Johannes Wurm
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St. Johannis

St. Salvator

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/21655 
Fax 09721/185712

Sekretärin  
Gertrud Memmel  
Mo-Fr 9:00-12:00

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis-evangelisch.de

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Katrin Borst
Tel. 09721/24727

Vertrauensfrauen
St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Telefon 09721/201685

St. Salvator
Ilse Heusinger, Telefon 
09721/4754944

Vesperkirche 

Vesperkirche noch bis zum 8. Februar 2015
Täglich Essen von 11:30 bis 14:30 Uhr
1,50 Euro für Erwachsene - 0,50 Euro für Kinder
8. Februar, 10:30 Uhr, Abschlussgottesdienst mit Regional-
bischöfin Gisela Bornwoski.

Gottesdienst für Kleine und Große

am  Sonntagnachmittag in St. Johannis
Am 1. März, 15:30 Uhr, ist es so weit: Wir feiern wieder 
einen Gottesdienst für Kleine und Große in der St. Johan-
nis-Kirche. Besonders eingeladen sind alle Kinder, die in 
den letzten sechs Jahren in St. Johannis und St. Salvator 
getauft wurden, mit ihren Eltern, Geschwistern, Großeltern 
und Paten und alle, die gerne dazukommen wollen. Andrea 
Balzer, Gisela Bruckmann, Ulla Godau und natürlich dem 
Johannisbären freuen sich schon auf Dich/Sie!
Wer mag, kann anschließend im Martin-Luther-Haus 
(Bodengasse 1) noch ein Glas Saft oder eine Tasse Kaffee 
trinken.

Neue Mesnerin in der St. Johannis-Kirche

Sabine Kaiser ist das neue Gesicht, das ab 1. Februar den 
Mesnerdienst an der St. Johannis-Kirche komplett über-
nimmt. Karl Diezel geht in den verdienten Ruhestand.
Sabine Kaiser ist aus Suhl und hat dort ehrenamtlich die 
ersten Erfahrungen als Mesnerin gesammelt. Sie lebt in 
Schweinfurt, ist verheiratet und hat sage und schreibe 
sieben Kinder. Mit 20 Stunden ist Sie als Mesnerin für die 
Gottesdienste, Kasualien und für die Reinigung der Kirche 
zuständig. Sehr dankbar ist Frau Kaiser für die offene Auf-

Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/23585
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Frauengasse 4
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 21655 (dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de 

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer 
Martin-Luther-Platz 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/187058
andrea.balzer.SW@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/541 55 00 
gisela.bruckmann@elkb.de

Pfr. z.A. Andreas Grell
Tel. 09721/21655
oder 09721/189539 
andreas.grell@elkb.de



Termine
Dienstagsplausch  
Seniorenfrühstück

10. Februar 2015, 09:00 Uhr
10. März 2015, 09:00 Uhr
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus

Gemeinsam am Tisch sitzen 
und mit anderen im Gespräch 
sein. Gedanken austauschen 
und genießen, was andere alles 
vorbereitet haben.
Seniorenfrühstück am zweiten 
Dienstag im Monat von 9-11 
Uhr; eine Besinnung beschließt 
das gemeinsame Frühstück.
Das Team bereitet alles vor, Sie 
kommen und nehmen Platz.
4,00 € pro Person

Geburtstagskaffee
 24. Februar 2015,14:30 Uhr

Eingeladen sind alle Geburtstags-
kinder ab 65 Jahren
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Seniorentreff
19. Februar 2015, 14:30 Uhr,

Der Main - die Lebensader der 
Stadt Schweinfurt, mit Kreis-
heimatpfleger Hennig

19. März 2015, 14:30 Uhr,
Offene Behindertenarbeit 
Schweinfurt stellt sich vor - 
mit Uwe Klein
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Konfirmandenprobe
27. März 2015, 17:00 Uhr
Verantwortlich: Pfarrerin Bruckmann
Ort: Martin-Luther-Haus*

*) Martin-Luther-Haus
   Bodengasse 1
   am Martin-Luther-Platz
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nahme, die sie im November 
2014 in St. Johannis erlebt 
hat. Sie freut sich auf den 
Dienst in dieser schönen 
Kirche in der Mitte unserer 
Stadt.

Wir wünschen ihr viel Freude 
und Gottes Segen bei all 
ihrem Tun.

Unser Bild zeigt Sabine Kaiser 
in ihrem neuen Tätigkeitsbe-
reich „St. Johannis-Kirche“.

Jubelkonfirmation in der 
St. Johannis-Kirche

Alljährlich findet sie in der St. Johannis-Kirche statt, die 
Jubelkonfirmation bzw. „Goldene Konfirmation“. Die Vorbe-
reitungen laufen schon seit einiger Zeit auf vollen Touren. 
Sollten Sie Adressen von Jubilaren kennen, teilen Sie diese 
bitte im Pfarramt St. Johannis mit.
Der Termin ist in diesem Jahr auf Sonntag Rogate, 10. Mai 
2015, festgelegt. Der Ablauf sieht wie folgt aus:
Samstag, 9. Mai, 17 Uhr, musikalische Andacht in der St. 
Johannis-Kirche
Sonntag, 10. Mai, 10:30 Uhr, Festgottesdienst mit Abend-
mahl. Die Jubilare treffen sich um 10 Uhr vor dem Pfarramt, 
bei schlechtem Wetter im Martin-Luther-Haus (Bodengasse 
1), um sich für einen gemeinsamen Einzug vorzubereiten. 
Von 15-17 Uhr sind die Jubilare mit ihren Angehörigen 
zur Festveranstaltung in das Evangelische Gemeindehaus, 
Friedenstr. 23, eingeladen. Bei Kaffeehaus-Musik, einem 
Rückblick auf das Jahr 1965 und Kaffee und Kuchen bleibt 
genügend Zeit zur Unterhaltung.

Wie in jedem Jahr finden wieder zwei Ausflüge statt:
Montag, 11. Mai, 9 Uhr, Fahrt in die Hessische Rhön mit 
Abendeinkehr auf dem Kreuzberg. Bei dieser Fahrt sollten 
die Teilnehmer noch gut zu Fuß sein.
Dienstag, 12. Mai, 10 Uhr, Fahrt in den Steigerwald nach 
Eschenau. Diese Fahrt ist für alle, die nicht mehr ganz so 
gut zu Fuß sind. Gehören Sie zu den Konfirmationsjahrgän-
gen: 1965, 1960, 1955, 1950, 1945, 1940 oder früher, dann 
melden Sie sich bitte im Pfarramt.
All diejenigen, von denen wir Adressen ermitteln konnten, 
werden von uns angeschrieben. Für Rückfragen steht Ihnen 
das Pfarramt zur Verfügung.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

Taufen
St. Johannis 
Janine Heintzmann
Surraa Mulugeta Giragn

St. Johannis
Margot Friedrich, 73 J.
Siegfried Poehlmann, 80 J.
Amalie Pauls, 84 J.
Lina Weger, 106 J.
Werner Reinholtz, 67

St. Salvator
Elsa Wurmhöringer, 91 J.
Margot Hopfengärtner, 
89 J.
Hedwig Ritter, 87 J.
Richard Siegmund, 91 J.
Fredi Funk, 86 J.
Amalia Rein, 76 J.

Bestattungen

„Kinderkiste“ in St. Johannis und St. Salvator

In der St. Johannis- und in der St. Salvator-Kirche gibt es 
eine „Kinderkiste“. Drin sind verschiedene Malsachen, Bil-
derbücher und Spielsachen für Kinder, denen der „Erwach-
senengottesdienst“ zu lang dauert. Zu finden ist die blaue 
Kiste jeweils im Eingangsbereich der Kirche. Fragen Sie 
unsere Mesnerinnen Frau Kaiser und Frau Yuryk danach!

Kirchenchorprobe

Die Kirchenchorprobe findet jeden Montag, 19:30 Uhr, im 
Gut Deutschhof statt.

Leitung: Petra Hurth

LebensLieder

Benefizabend mit Andreas Duft und Claudia Dettmar

Film „Otoma“, 12. März, 15:00 Uhr

Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1, Schweinfurt
Thema: Asyl
Auf dem Weg zum Arbeitsamt gerät der westafrikanische 
Asylbewerber Frederic Otomo in der Stuttgarter Stadtbahn 
in eine Fahrausweiskontrolle. Es kommt zu einer kurzen 
Auseinandersetzung über die Gültigkeit seines Fahrscheins. 
Otomo verlässt wütend die Bahn. Da er den Kontrolleur 
dabei zur Seite stößt, erstattet dieser Anzeige wegen 
Körperverletzung. Damit beginnt der Polizeiapparat seine 
Routinearbeit und löst eine Fahndung aus.
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe: 
dienstags, 19:30 Uhr

Johannisbären (ab 5 Jahre): 
mittwochs, 16:30 Uhr

Kinder- und Jugendchor: 
mittwochs, 17:00 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis
16.03.2015, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Dekan Bruckmann
Ort: Dekanat

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator
12.03.2015, 18:30 Uhr
Verantwortlich: Pfrin. Bruckmann
Ort: Karl-Rohrbacher-Zimmer,
Frauengasse 4

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Frauenkreis
Donnerstags, 15:00 Uhr

Verantw.: Marianne Hochrein
Ort: Karl-Rohrbacher-Zimmer,
Frauengasse 4

Café Olé
24.03.2015, 09:00 Uhr 
Verein zur Hilfe für Kinder in der 
Dritten Welt stellt Projekte vor
Referent: Heinrich Hackenberg
Verantw.: Birgit Assmann
Ort: Spalatinhaus, Frauengasse 3

*) Martin-Luther-Haus
   Bodengasse 1
   am Martin-Luther-Platz

Salvio

 Salvio sucht Asyl
Salvio von Frau Amsel hört,

dass es manchen Bürger stört,
wenn von fernen Ländern Herden

von Menschen, die verfolgt dort werden,
hier um eine Bleibe bitten.

Oftmals hab`n sie sehr gelitten.
Warum will man sie hier nicht haben?

Bringen sie nicht reiche Gaben?
Ihnen man nicht Achtung zollt,

weil sie nicht haben Geld und Gold?
Doch dafür oft viel Talente

und auch recht geschickte Hände.
Trotzdem sind sie nicht willkommen,

aus Angst, dass sie wem ander`n frommen.
Salvio kann das nicht versteh`n:
Wenn die Leut` in` Urlaub geh`n,
fahr`n sie weit in fremdes Land,
um zu liegen dort am Strand,

sie woll`n die Sitten dort erkunden,
und hab`n  Gefallen d`ran gefunden.
Am liebsten blieben sie gleich dort

an diesem fremden, fernen Ort!
Weil man sie willkommen heißt,
und keinem man die Türe weist!

Salvio bläst: „Beschämt mich nicht!“
Not lindern, das ist uns`re Pflicht!

Ob er wohl eine Chance hätte,

wenn er um Asyl hier bäte?

Ilse Heusinger




